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N i e d e r s c h r i f t  

zur Sitzung des Eigenbetriebes KWU am Mittwoch, den 06.03.2013 um 17:30 Uhr 
Beratungsraum des KWU, Karl-Marx-Str. 11/12 in 15517 Fürstenwalde  

Sitzungsbeginn: 17:30 Uhr  Sitzungsende: 19:30 Uhr 

Es waren anwesend: siehe Anlage 1 

 

Folgende Tagesordnung wird bestätigt und danach verfahren 

I.Öffentlicher Teil: 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 16.01.2013 
4. Beschlussvorlage Wirtschaftsplan 2013  

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Kaufmännische Leiterin 
5. Information zum Forderungsmanagement im Jahr 2012 

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Kaufmännische Leiterin 
6. Sonstiges 

II.Nichtöffentlicher Teil: 

 

1. Bestätigung der Tagesordnung 
2. Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 16.01.2013 
3. Vergabeentscheidung zur Baumaßnahme auf der Deponie Buchwaldstraße, 2.BA 

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Leiterin Abfallwirtschaft 
4. Überprüfung der Aufgabenzuweisung und Aufbauorganisation in der Verwaltung KWU 

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung 
5. Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen zu den Abfallkleinmengenannahmen 

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Leiterin Abfallwirtschaft 
6. Sonstiges 
 
 

Zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Es wurde die ordnungsgemäße Einladung der Ausschussmitglieder festgestellt. Der Ausschuss 
war beschlussfähig 
 
 
Zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt 
Zu TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 16.01.2013 

 
Das Protokoll zur Sitzung des Werksausschusses vom 16.01.2013 wurde mit 2 Stimmenthal-
tungen bestätigt. 
Zu TOP 4 Beschlussvorlage Wirtschaftsplan 2013  
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Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Kaufmännische Leiterin 

 
Frau Drawe bat um Fragen zur Vorlage, die bereits in der letzten Ausschusssitzung behandelt 
wurde. Es erfolgten keine weiteren Anmerkungen. 
 
Entscheidung: Der Beschlussvorlage 20/2013 wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
Zu TOP 5 Information zum Forderungsmanagement im Jahr 2012 

Vw.: Werkleiter KWU-Entsorgung, Kaufmännische Leiterin 

 
Frau Drawe informierte zum Forderungsmanagement 2012 (sh. Anlage). Sie erklärte die Haupt-
aufgaben der Debitorenabteilung bis hin zum Inkassobeauftragten. Die Vollstreckung offener 
Forderungen selbst ist Aufgabe der Landkreisverwaltung. Durch die Fälligkeitsraten kommt es 
zu Jahresüberhängen. Somit sind die zum Jahresende offenen Forderungen nur ein Buchwert, 
liquiditätswirksam werden die Forderungen im Folgejahr. 
 
Die Anzahl der Abbucher ist ständig gestiegen. Anhand der hohen Anzahl Mahnungen kann 
man erkennen, dass viele vergessen haben, dass eine 2. Rate fällig wird. Herr Hildebrandt ver-
wies darauf, dass erst ab 2011 Veranlagungsbescheide eingeführt wurden und der Bürger da-
mit nur noch einen Bescheid erhält, auf dem aber beide Raten mit Fälligkeit angegeben sind. 
Die noch offenen Forderungen werden vorwiegend dieser Übergangsphase zugeschrieben. 
 
Der Forderungsbestand beläuft sich vorbehaltlich des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 auf  
285.020 €. Frau Pooch fragte, warum die Forderungen so hoch sind.  
 
Frau Drawe antwortete, dass dies meist soziale Gründe hat, aber viele Bürger auch nicht ein-
sichtig sind, für die Müllentsorgung zu zahlen. 
 
 
Zu TOP 6 Sonstiges 

 
Frau Walter-Goers informierte, dass am Samstag, den 04.05.2013 wieder ein Tag der offenen 
Tür auf der AKA in Eisenhüttenstadt stattfindet, zu dem alle Anwesenden eingeladen sind. Eine 
schriftliche Einladung erfolgt gesondert. 
 
Des Weiteren informierte sie, dass ab März wieder die haushaltsnahe Grünabfallsammlung im 
berlinnahen Raum startet. Im Herbst wurden zwar nur 20 t Grünabfälle gesammelt, was aber 
der Anlaufphase geschuldet ist. 
 
Herr Bohrer fragte, wer der Nachfolger von Herrn Hildebrandt wird. Herr Hildebrandt antwortete, 
dass im nichtöffentlichen Sitzungsteil nähere Details bekanntgegeben werden. 
 
 
 
G. Luhn      I. Müller 
Ausschussvorsitzender    Protokollant 
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